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Dringliche Fragen 
für die Fragestunde der 178. Sitzung des Deutschen Bundestages 
am Mittwoch, dem 22. Juni 2016 

Geschäftsbereich des Auswärtigen Amts 

1. Abgeordnete 
Katrin Göring-Eckardt 
(BÜNDNIS 90/ 
DIE GRÜNEN) 

Was hat die Bundesregierung unternommen, um eigene Erkennt-
nisse über die übereinstimmenden Berichte mehrerer Beobachter,
darunter der Syrischen Beobachtungsstelle für Menschenrechte, in
der Nacht zum 19. Juni 2016 seien an der syrisch-türkischen Grenze 
wiederum mindestens acht Menschen erschossen worden, darunter
vier Kinder, und weitere acht Menschen seien teilweise schwer ver-
letzt worden, zu erlangen (AFP-Meldung, dpa-Meldung und Reu-
ters-Meldung jeweils vom 19. Juni 2016)? 

 

2. Abgeordnete 
Katrin Göring-Eckardt 
(BÜNDNIS 90/ 
DIE GRÜNEN) 

Hat das Auswärtige Amt bzw. die deutsche Botschaft in der Türkei
das Gespräch mit der türkischen Regierung aufgrund der erneuten
Schüsse auf Flüchtende in der Nacht zum 19. Juni 2016 gesucht, und 
was hat dieses ergeben? 

Berlin, 21. Juni 2016 
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